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Andreas Müßig, Geschäftsführer der Arche Teach and Work Inter-
national gGmbH und Johannes Götz, Geschäftsführer der Gewerbe 
und Wohnbau Eggolsheim GmbH, unterzeichneten in der neuen 
Aula der Fachoberschule Fränkische Schweiz und der Berufsfach-
schule für Pflege einen langfristigen Mietvertrag mit einer Laufzeit 
von 30 Jahren. Die beiden Schulen sind, zusammen mit der Fach-
schule für Heilerziehungspflege in Marktredwitz und der Priva-
ten Grundschule Schloss Thiergarten in Bayreuth, von dem neuen 
Träger Arche-Teach and Work International aus der Insolvenz der 
Dr. Wiesent Gruppe übernommen worden. Claus Schwarzmann, 1. 
Bürgermeister des Markts Eggolsheim, gibt einen kurzen geschicht-
lichen Abriss des Lindner-Gebäudes, das ursprünglich als elektro-
technische Fabrik errichtet wurde. Schwarzmann und Götz sind sehr 
erleichtert, dass es so schnell gelungen ist, einen neuen Träger für 
die Schulen zu finden. Insgesamt hat der Markt Eggolsheim über 
seine Gewerbe- und Wohnbau Eggolsheim GmbH fast 15 Mio. € in 
die Entwicklung des Gebäudes investiert, eine große Kraftanstren-
gung, aber eine lohnende Investition wenn man die aktuelle Nutzung 
des Gebäudes durch die Naturstrom AG und die beiden Schulen 
betrachtet. Herr Schwarzmann freut sich sehr über den neuen Part-
ner, der den Schulen eine sichere und langfristige Perspektive bietet 
und bereits über eine weitere Entwicklung des Bildungsstandorts 
Eggolsheim nachdenkt. 
Die Arche-Teach and Work International ist Teil des Sozialnetzwerks 
Arche e.V., ein diakonischer Träger verschiedener Kinder-, Jugend- 
und Altenhilfeeinrichtungen in Bayern, Hessen, Sachsen und Rhein-

land-Pfalz. Andreas Müßig betont, dass die Schulen ein fehlender 
Puzzlestein im Portfolio des Sozialnetzwerkes seien, auch unter dem 
Hintergrund, dass die Arche bereits stark in der beruflichen Ausbil-
dung engagiert ist und den Fort- und Weiterbildungsbereich massiv 
ausbauen möchte. Auch die internationale Ausrichtung der Schulen, 
vor allem die bilinguale Grundschule und die Berufsfachschule für 
Pflege, die sich auf die Rekrutierung von Auszubildenden aus Afrika, 
Russland, Südamerika und China spezialisiert hat, passen sehr gut 
zu den bereits vorhandenen internationalen Kontakten der Arche in 
Bezug auf die Gewinnung von Pflegefachkräften aus dem Kosovo.
Dr. Bernhard Haberl, Schulleiter der Fachoberschule und Schulrefe-
rent für alle vier Schulen, zeigt sich sehr glücklich über den neuen 
Schulträger, der die Gewähr für eine zukunftsfähige Entwicklung 
der Schulen bietet und dessen Philosophie sich mit dem humanis-
tischen Leitbild der Schulen deckt. Er dankt allen Beteiligten dafür, 
dass es gelungen ist den Übergang so zu gestalten, dass es keinerlei 
Auswirkungen auf den Schulbetrieb gab. Das sei vor allem auch den 
Lehrkräften der Schulen zu verdanken, die sich durch die Insolvenz 
nicht beunruhigen haben lassen und alle mit an Bord geblieben seien.
Die Unterzeichnung des Mietvertrages fand in der neuen Aula der 
Schulen im Dachgeschoss statt, die bei dieser Gelegenheit gleich mit 
übergeben wurde. Der architektonisch sehr schön gestaltete Raum 
kann multifunktional genutzt werde, z.B. als Pausenhalle, Veranstal-
tungsraum oder auch für die Abschlussprüfungen der Schule. Auch 
eine Vermietung für außerschulische Veranstaltungen wird möglich 
sein.

für die Ortschaften Bammersdorf, Drosendorf, Drügendorf, Eggolsheim, Götzendorf,
Kauernhofen, Neuses, Rettern, Schirnaidel, Tiefenstürmig, Unterstürmig, Weigelshofen
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Sitzungstermine 
Dienstag, den 27. April 2021,16.00 Uhr
Bau-, Umwelt-, Energie-, Landschafts- und Forstausschuss
Dienstag, den 27. April 2021, 18.00 Uhr
Marktgemeinderat
HINWEIS: Zur Einhaltung der aktuellen Pandemiebestimmungen 
können pro Sitzung maximal 20 Gäste zugelassen werden.
Während der Sitzung ist zwingend eine FFP2-Maske zu tragen. Für 
Gäste werden zusätzlich Schnelltests zur Verfügung gestellt.
Wir bitten darum 30 Minuten vor der Sitzung anwesend zu sein und 
diese Möglichkeit wahrzunehmen.
Dies dient dem Schutz aller anwesenden Gäste und Marktgemein-
deräte
Alle Sitzungen finden weiterhin im Veranstaltungssaal der Egger-
bach-Halle, Jos.-Kolb-Str. 10 A in Eggolsheim statt. Dort kann mit 
ausreichendem Abstand bestuhlt werden. Die Sitzungen sind öffent-
lich, wir bitten in diesem Zuge aber alle etwaigen Besucher immer 
den notwendigen Mindestabstand zu beachten!
Die Tagesordnungen zu den Sitzungen können eine Woche vor Sit-
zungstermin auf der Website www.eggolsheim.de im Bürgerinforma-
tionssystem eingesehen werden.

Markt Eggolsheim
Erreichbarkeit der Verwaltung in der aktuellen Situation

Das Rathaus hat aktuell grundsätzlich für externe Personen geschlos-
sen. Das Bürgerbüro des Rathauses wickelt aber gegen Terminver-
einbarung den Parteiverkehr fix zu folgenden Zeiten ab. 
Montag bis Donnerstag:	 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:		  14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:			   08.00 bis 12.00 Uhr
Nach personeller Möglichkeit weiten wir die Terminvergaben flexi-
bel von Montag bis Mittwoch auch auf die Nachmittage aus, damit 
wir bei Bedarf mehr Bürger bedienen können.
WICHTIG:
Bitte melden Sie sich telefonisch unter 09545/444-142 bzw. -143 fürs 
Bürgerbüro an. Auch eine Terminanfrage per E-Mail über buergerbu-
ero@eggolsheim.de ist jederzeit möglich. 

GRÜNDE:
Sie haben durch diese Praxis den Vorteil, dass wir viele Dinge bereits 
abschlussfertig vorbereiten können und sich die Kontaktzeiten auf 
das absolut Notwendige beschränken. Warteschlangen haben Sie 
dadurch auch nicht zu befürchten und die Abwicklung erfolgt in der 
Regel viel schneller.
Für den Parteiverkehr haben wir eine Möglichkeit geschaffen, Sie 
von außen, infektionsschutzkonform und geschützt durch eine Plexi-
glasscheibe, bedienen zu können.

Die telefonische Erreichbarkeit aller anderen Abteilungen des Rat-
hauses ist zu den üblichen Dienstzeiten gewährleistet. Auch per Mail 
können Sie jederzeit alle Mitarbeiter/innen und Abteilungen kontak-
tieren. Die jeweiligen Kontakte können Sie unserer Website entneh-
men unter www.eggolsheim.de/personen.html.

Bürgerbüro geschlossen
Aufgrund einer Fortbildung der Mitarbeiter ist das Bürgerbüro am 
Montag, den 10.05.2021 für den Parteiverkehr geschlossen. In Not-
fällen (Standesamt, Friedhof, Ordnungsamt) sind wir auch während 
der o.g. Schließzeit über die Telefonnummer 09545/444-100 erreich-
bar. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Fälligkeit der Grund- und Gewerbesteuer 2. Quartal 
2021
Die Grund- und Gewerbesteuer für das 2. Quartal 2021 ist am 
15.5.2021 fällig. Zahlungspflichtige werden aufgefordert, die Steu-
ern und Abgaben in den nächsten Tagen bei der Marktkasse ein-
zuzahlen bzw. auf eines der Konten des Marktes Eggolsheim zu 
überweisen, da sonst nach Fälligkeit nach der Kostensatzung von 6. 
Dezember 1993 Mahngebühren erhoben werden bzw. nach § 240 AO 
1977 Säumniszuschläge festgesetzt werden müssen.

An alle Grundstückseigentümer
Sehr geehrter/e Grundstückseigentümer/in,
das vom Markt Eggolsheim beauftragte Fachbüro Dr. Schulte | Röder 
Kommunalberatung aus Veitshöchheim führt ab der 18. Kalenderwo-
che 2021 (ab 03.05.2021) im gesamten Gemeindegebiet Vermessun-
gen bzw. Aktualisierungen der vorhandenen Geschossflächen durch. 
Die Vermessungen sind erforderlich, um die Grundlagen zur Kalku-
lation der zukünftigen Herstellungsbeiträge sowie der anstehenden 
Verbesserungsbeiträge für die gemeindliche Entwässerungseinrich-
tung  zu ermitteln. Parallel zu diesen Erfassungen sollen auch die 
Beitragsflächen zur Wasserversorgung des Zweckverbandes der 
Eggolsheimer Gruppe aktualisiert werden.  
Für diese so genannten Globalberechnungen müssen von allen ange-
schlossenen und anschließbaren Grundstücken die tatsächlichen 
Geschossflächen ermittelt werden. Darunter fallen auch Flächen, 
die nicht baugenehmigungspflichtig sind und für die deswegen bei 
der Gemeindeverwaltung keine Unterlagen vorliegen. Da die zuletzt 
durchgeführten Erhebungen schon längere Zeit zurückliegen und in 
der vergangenen Zeit eine Fülle von Rechtsprechungsänderungen 
eingetreten sind, müssen diese Arbeiten nun zum rechtssicheren 
Erlass von endgültigen Beitragssatzungen vorgenommen werden.
Zum Zweck einer nachvollziehbaren und gerechten Berechnung 
werden die genauen Maße benötigt. Für diese Vermessungsarbeiten 
und Bestandserfassungen fallen für die Grundstückseigentümer kei-
nerlei Kosten an.

Im Anschluss an die Vermessungsarbeiten, voraussichtlich im 
Spätjahr 2021 werden die Grundstückseigentümer zu einer Infor-
mationsveranstaltung eingeladen, soweit dies die dann aktuelle 
Corona-Situation zulässt, bei der sowohl über die endgültige Höhe 
der zukünftigen Beiträge für die Entwässerungseinrichtung als auch 
über die Grundlagen zur Berechnung der beitragspflichtigen Flächen 
informiert wird.
Mit der schriftlichen Einladung für diese Versammlung erhalten alle 
Grundstückseigentümer eine Kopie der erfassten Aufmaße über ihre 
Grundstücks- und Geschossflächen. In anschließenden Anhörtermi-
nen wird dann nochmals Gelegenheit zur Einzelaufklärung gegeben; 
bei Unklarheiten können erforderlichenfalls Nachmessungen im Bei-
sein der Grundstückseigentümer durchgeführt werden.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass in den meisten Fällen die 
Wohngebäude nur von außen vermessen werden bzw. die vom Fach-
büro bereits früher erfassten Flächen von außen überprüft werden. 
Hierzu muss in der Regel nur das Grundstück betreten werden. Nur 
wenn maßgebliche Daten, beispielsweise über die Fläche des Kel-
lers oder den Ausbauzustand des Dachgeschosses nicht hinreichend 
genau von außen ermittelt werden können, ist auch ein Betreten 
dieser Gebäude erforderlich. Bei Nebengebäuden ist ein Betreten 
meistens erforderlich, um eventuell vorhandene Anschlüsse an die 
Wasserversorgungs- bzw. die Entwässerungseinrichtung ermitteln zu 
können.
Die Rechtsgrundlage, wonach die Gemeinde – bzw. die im Auftrag 
handelnde Vertreter – Grundstücke betreten und Geschossflächen bei 
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Gebäuden vermessen darf, ergibt sich aus Art. 5 des Kommunalabga-
bengesetzes (KAG) i.V. mit §§ 99 ff. der Abgabenordnung.

Bitte gestatten Sie den Vermessern Zutritt zum Grundstück und zu 
den Gebäuden, erteilen Sie die erforderlichen Auskünfte und lassen 
Sie die Vermessungen zügig durchführen. Die Mitarbeiter des Fach-
büros sind mit Vollmachten der Gemeinde ausgestattet und informie-
ren Sie im Rahmen der Vermessungsarbeiten gerne auch persönlich.
Die Vermesser sind bzgl. der herrschenden Corona-Schutzmaß-
nahmen sensibilisiert. Wir versichern, dass die Vermessungen mit-
tels Lasermessgeräten und unter Einhaltung der vorgeschriebenen 
Abstandsregeln coronakonform stattfinden können.
Eggolsheim, im April 2021
Claus Schwarzmann, 1. Bürgermeister

TÜV-Termine Gemeindebauhof Eggolsheim
Derzeit können leider immer noch keine Sammeltermine für Schlep-
per, ungebremste Anhänger und Anhänger bis 40 km/h angeboten 
werden. Bis auf Weiteres biete ich an diese Fahrzeuge bei Ihnen 
dezentral vor Ort prüfen. Bitte kontaktieren Sie mich untertags unter 
der Tel.-Nr. 0151-12702679.
Andreas Lauer, TÜV SÜD Forchheim

Umfrage zu den Betreuungswünschen von Eltern 
mit Kindern unter 6 Jahren
Familienpässe des Kreisjugendrings zu gewinnen – Auch 
Schwangere können sich beteiligen
Gerade die Corona-Pandemie hat gezeigt, wie wichtig eine verlässli-
che und flexible Kindertagesbetreuung ist. Unabhängig davon haben 
sich Gesellschaft und Arbeitswelt verändert und damit auch die 
Familienstrukturen. Berufstätigkeit und Familienleben in Einklang 
zu bringen ist für Eltern eine Herausforderung.
Deshalb wurde in den letzten Jahren das Angebot der Kindertagesbe-
treuung weiter ausgebaut. Eine Grundlage für die Weiterentwicklung 
in den Gemeinden, Märkten und Städten des Landkreises Forchheim 
war eine zuletzt 2018 durchgeführte Befragung von Eltern mit Kin-
dern unter 6 Jahren.
Die erneute Befragung, welche sich diesmal wieder auf Eltern mit 
Kinder im Alter von unter sechs Jahren beschränkt, soll nun weiteren 
Aufschluss über die Betreuungs¬wünsche geben und als Grundlage 
für die weitere Planung und Entwicklung der Kindertages¬betreuung 
dienen. 
Die Gemeinden, Märkte, Städte und der Landkreis Forchheim bitten 
alle Eltern mit Kindern unter sechs Jahren den Mitte April 2021 von 
der Gemeinde- bzw. Stadtverwaltung zugesandten Fragebogen aus-
gefüllt an das Landratsamt – Amt für Jugend, Familie und Senioren 
zurückzusenden. Hierfür steht ein Freiumschlag zur Verfügung. 
Die Beantwortung des Fragebogens ist auch online möglich. Die 
Eltern erhalten hierzu einen Link bzw. einen QR-Code und einen 
Zugangscode. Ein Zugang ist auch über die Homepage des Landkrei-
ses (https://www.lra-fo.de) möglich.
Werdende Eltern, deren Kind voraussichtlich bis zum 01.09.2021 
geboren wird und die innerhalb eines Jahres eine Betreuungsmög-
lichkeit benötigen, können den Fragebogen beim Amt für Jugend, 
Familie und Senioren telefonisch (Tel. 09191/86 23 60) oder per 
Email (martin.hempfling@lra-fo.de) anfordern. 
Mit dem Fragebogen werden auch Informationen zu den Angeboten 
der Jugendhilfe im Landkreis Forchheim verschickt. 
Die Eltern werden gebeten, den ausgefüllten Fragebogen bis                                                                                                                    
spätestens 15. Mai 2021 an das Landratsamt Amt für Jugend, Familie 
und Senioren zurück zu senden oder bis dahin online zu beantworten.
Die ersten 200 Rücksendungen bzw. online ausgefüllten Fra-

gebögen werden mit einem Familienpass des Kreisjugendrings 
Forchheim belohnt, weitere 300 Familienpässe werden unter allen 
Teilnehmer*innen verlost.
Für Rückfragen steht im Amt für Jugend, Familie und Senioren Herr 
Hempfling (Tel. 09191/86 23 60) zur Verfügung.

Neuigkeiten aus der Bildungsregion
Landkreis Forchheim
6. Newsletter aus dem Bildungsbüro (April 2021)

Rückblick: Erste Online-Fortbildungen erfolgreich durchgeführt 
Im Zusammenhang mit der Veröffentlichung des Buches „Medien-
bildung und Literacy in Kindergarten und Schule“ organisierte das 
Bildungsbüro Ende März 2021 Online-Fortbildungen. 
An insgesamt drei Nachmittagen standen – gestaffelt nach Alters-
gruppen – Erfahrungen aus den Kitas und Schulen bei der Nutzung 
unterschiedlicher Medien sowie Ideen für die jeweilige Praxis der 
Leseförderung und Medienbildung im Mittelpunkt. Darüber hinaus 
stellte Dr. Volker Titel, Herausgeber des Buches und Akademi-
scher Rat am Institut für Buchwissenschaft an der Friedrich-Alex-
ander-Universität Erlangen, den insgesamt etwa 50 Teilnehmenden 
(darunter Lehrkräfte, Erzieherinnen, Tagesmütter, Personal aus Mit-
tagsbetreuungen und Offenen Ganztagsschulen sowie ehrenamtliche 
Lesepat*innen) wissenschaftliche Befunde vor. Daraufhin wurde 
gemeinsam lebhaft diskutiert. Wir freuen uns, dass dieses Angebot 
so zahlreich angenommen wurde! 

Bildungskonferenz „FOrlesen!“ wird am 26. April online nachge-
holt 
Am 26. April 2021 erhält nun auch die breite Öffentlichkeit die Gele-
genheit, die zentralen Befunde und Empfehlungen aus dem mehr-
jährigen landkreisweiten Projekt „FOrlesen!“ zu erfahren. Nach dem 
etwa einstündigen Vortrag von Dr. Volker Titel kommt außerdem 
noch Heike Schütz von der Akademie für Ganztagsschulpädagogik 
(AfG) zu Wort, die das Einzelprojekt „fun-reader – Jugendlesepaten 
an Schulen“ aus Gräfenberg vorstellen wird. Den Abschluss bildet ein 
weiteres herausragendes Leseförderprojekt im Landkreis Forchheim, 
nämlich „Lesehund“ Benny, der an der Grund- und Mittelschule 
Eggolsheim aktiv ist. Online-Anmeldeformular und Programmflyer 
sind unter www.bildungsregion-forchheim.de zu finden (Anmelde-
schluss: 19. April 2021). Die Teilnahme an der Bildungskonferenz ist 
wie immer kostenlos. 

Bewerbungsphase der „Ich kann was!“-Initiative läuft noch bis 
zum 7. Mai.
Vom 15. März bis zum 7. Mai 2021 können sich Einrichtungen der 
offenen Kinder- und Jugendarbeit über das Online-Portal https://
antragsportal.telekom-stiftung.de für eine Förderung durch die „Ich 
kann was!“-Initiative bewerben.
Mit einer Förderhöhe von bis zu 10.000 Euro pro Vorhaben unter-
stützt die Deutsche Telekom Stiftung Projekte im Bereich medi-
aler und digitaler Kompetenzförderung. Das Alter der Kinder und 
Jugendlichen in den geförderten Projekten liegt zwischen 10 und 16 
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Jahren.
Auch Einreichungen für die Schaffung von Rahmenbedingungen für 
medienpädagogische Arbeit, als übergreifendes Organisationsent-
wicklungsprojekt, können nun im Bereich Technik und Personalfort-
bildungen mit bis zu 10.000 Euro gefördert werden (weitere Infos zur 
Ausschreibung und zu den Förderrichtlinien).  
Erweiterung der Realschule Gräfenberg und Investition in die 
Schwimmhalle
Die zuständigen Beschlussgremien des Landkreises Forchheim 
haben eine bauliche Erweiterung der Ritter-Wirnt-Realschule Grä-
fenberg und einen Investitionszuschuss an die Stadt Gräfenberg für 
den Ersatzneubau einer Lehrschwimmhalle beschlossen.
Damit können konkrete Planungen für die Schaffung von Klas-
senzimmern und Funktionsräumen an der Realschule und für die 
dringend notwendige Erweiterung der gemeinsamen offenen Ganz-
tagsschule (Aufenthalts- und Mensaräume) zwischen der Real- und 
Mittelschule begonnen werden.
Der Schulstandort Gräfenberg kann auch durch den Ersatzneubau 
der Schwimmhalle aus den 1970er Jahren aufgewertet werden. Der 
Landkreis wird hier einen Investitionszuschuss an die Stadt Gräfen-
berg leisten. Die Schwimmhalle steht dann weiterhin für den Schul-
sport und für Schwimm- und Gesundheitskurse für die Region zur 
Verfügung.

Fachstelle für katholische Kinder- und Jugendarbeit im Dekanat 
Forchheim in neuen Räumen
Das Jugendamt der Erzdiözese Bamberg hat seine „Fachstelle für 
katholische Kinder- und Jugendarbeit im Dekanat Forchheim“ in 
neue Räume verlagert. Sie befindet sich nun in der Nähe vom Keller-
wald im Gebäude der Pfarrei St. Anna Forchheim.
Neu sind nicht nur die Räume, sondern auch die Struktur. Die ehema-
ligen Jugendbüros in Ebermannstadt, Höchstadt a. d. Aisch, Hirschaid 
und Forchheim wurden aufgelöst. Als eine Fachstelle mit mehreren 
Bildungsreferent*innen und Verwaltungsangestellten sowie mit dem 
neuen BDKJ Regionalverband Forchheim sind sie jetzt gemeinsam 
für das neue Dekanat Forchheim tätig.
Die Fachstelle in Forchheim erfüllt in Zusammenarbeit mit dem 
BDKJ-Regionalvorstand wichtige Funktionen. Ein Arbeitsbe-
reich ist in den Pfarreien und Seelsorgebereichen subsidiär die 
Beratung und Begleitung sowie die Unterstützung bei der Koor-
dinierung der kooperativen Kinder- und Jugendpastoral. Aufga-
ben auf Dekanatsebene sind u.a. thematische Angebote sowie die 
JugendLeiter*innenAusbildung (JLA) mit der Qualifizierung für die 
bundesweit gültige Jugendleiter/in-Card (Juleica). Ende April startet 
die diesjährige JLA. Alle aktuellen Informationen dazu finden sich 
auf der Homepage.
Jugendamt der Erzdiözese Bamberg
Fachstelle für katholische Kinder- und Jugendarbeit
im Dekanat Forchheim 
Untere Kellerstraße 52
91301 Forchheim
Tel.: 09191 /73388-0
Fax: 09191 /73388-33
Mail: forchheim@eja-bamberg.de
Web: www.eja-forchheim.de

Virtuelle Kommunikation im Lockdown: von Gruppenstunde bis 
Jahresversammlung 
Um sich in Zeiten von Corona und bei größer werdenden Räumen 
mit Jugendlichen verbinden zu können und z.B. auch eine virtuelle 
Gruppenstunde gestalten zu können, bietet das Jugendamt der Erz-
diözese Bamberg eine digitale Möglichkeit. Unter https://virtuell.

eja-bamberg.de/b kann man sich in Videokonferenzen treffen. Die 
Software Big Blue Button läuft auf dem eigenen Server des Jugend-
amtes der Erzdiözese. Die Daten gehen damit nicht an Dritte.
Mit dieser Plattform stellt das Jugendamt der Erzdiözese Bamberg 
einen freien und datenschutzkonformen Service für Videokonferen-
zen zur Verfügung, durch den die virtuelle Zusammenarbeit von Grup-
pen und Gremien der (kirchlichen) Kinder- und Jugend(verbands)
arbeit erleichtert werden soll. Neben den kirchlichen Gruppen zählen 
hierzu auch alle kommunalen Akteure in der Jugendarbeit sowie Ver-
eine und Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit.
Die Seite mit schriftlicher Anleitung, Erklärvideo und auch Nut-
zungsbedingungen ist zu finden unter: https://eja-bamberg.de/video-
konferenzen/

Stelle für Bildungsmonitoring dauerhaft im Landkreis 
Forchheim verankert
Zum Schluss verkünden wir noch gerne eine gute Nachricht in eige-
ner Sache: Die zuständigen Gremien haben der Übernahme der Stelle 
„Bildungsmonitoring“ in den Haushalt des Landkreises zugestimmt. 
Denn nach fünf Jahren Projektförderung läuft das Bundesprogramm 
„Bildung integriert“ im Herbst 2021 aus. 
Bisher erschienene Veröffentlichungen aus der Bildungsberichter-
stattung können auf der Homepage unter Publikationen eingesehen 
werden. Aktuell arbeitet Fr. Dr. Schilling an Bevölkerungsprogno-
sen auf Gemeindeebene („Hildesheimer Bevölkerungsmodell“ – wir 
berichteten), an einer Neuauflage des Bildungsberichts von 2018 
sowie an diversen lokalen Projekten, für die Entwicklungsprognosen 
bedeutsam sind (z.B. Schulentwicklungsplanung der Stadt Forch-
heim, Sanierung der Realschule Gräfenberg und des Herder-Gymna-
siums in Forchheim). 
Darüber hinaus unterstützt sie das Bildungsbüro als stellvertretende 
Leiterin bei allen weiteren Projekten und Veranstaltungen (z.B. Ein-
schulungsratgeber, Kinder-Uni, Bildungskonferenzen) sowie bei der 
Gremienarbeit. 
Wir freuen uns daher sehr, dass Frau Dr. Schilling uns noch länger 
erhalten bleibt und sowohl Bildungseinrichtungen als auch politische 
Entscheidungsträger mit Zahlen und Fakten aus dem Bildungssystem 
unterstützt.
Herausgeber
Bildungsbüro im Landratsamt Forchheim 
Am Streckerplatz 3 , 91301 Forchheim
eMail: bildungsbuero@lra-fo.de 
www.bildungsregion-forchheim.de 
Auf unserer Website www.bildungsregion-forchheim.de können Sie 
sich über abgeschlossene und laufende Projekte sowie Veranstaltun-
gen des Bildungsbüros informieren und alle bisherigen Publikationen 
(z.B. Bildungsberichte) sowie unseren Infoflyer herunterladen oder 
die bisher verschickten Newsletter nachlesen.
Unter Aktuelles finden Sie immer aktuelle Informationen. 

Anzeigenannahme
Linus Wittich Verlag
Telefon: 09191-723263 oder
0177-9159847
c.schoefer@wittich-forchheim.de
s.emmert-deuerlein@wittich-forchheim.de
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Aktueller Stand Schnelltestmöglichkeiten
 
Wie bereits in einer der letzten Gemeindezeitungen mitgeteilt 
werden die Schnelltestmöglichkeiten im Landkreis weiter ausge-
baut. Aktuell können an den folgenden Stellen Schnelltests durch-
geführt werden:
 
Schnelltestzentrum des Landkreises in Ebermannstadt
Wo? Pfarrzentrum St. Nikolaus, Kirchenplatz 9, 91320 Eber-
mannstadt
Wann? Montag bis Freitag von 15.00 bis 19.00 Uhr

Corona-Testzentrum für den Landkreis Forchheim
Wo? Auf dem Parkplatz des Ehrenbürg Gymnasiums in der 
Ruhalmstraße in Forchheim
Wann? Montag bis Freitag: 14:00 bis 17:00 Uhr und Samstag von 
9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 
Wichtig: Für beide Testzentren ist keine Terminvereinbarung 
notwendig. Aber an den Teststationen besteht FFP2-
Maskenpflicht.
Mitzubringen sind Personalausweis sowie die Krankenversiche-
rungskarte zum Auslesen der Personendaten. Für die Übermitt-
lung des Ergebnisses sollte möglichst eine Handynummer oder 
eine E-Mail-Adresse vorhanden sein.
 
Mit vorheriger Terminabstimmung können Sie sich zusätzlich 
noch in den folgenden Apotheken testen lassen.
 
Neunkirchen am Brand:
St. Michaels Apotheke (Tel. 09134/997966) und
Marktapotheke (Tel. 09134/240)
Gräfenberg:
Neue Apotheke (Tel. 09192/994470)
Hausen:
Apotheke am Pilatus Campus (Tel. 0800/9792520) und
Liebig Apotheke (Tel. 09191/32879)
Forchheim:
Regnitz Apotheke (Tel. 09191/65577) und
West-Apotheke (Tel. 0800/47744774)
Ebermannstadt:
Breitenbachapotheke (Tel. 09194/4346)
Kirchehrenbach:
Marien-Apotheke (Tel. 09191/94244)
Igensdorf:
St. Georg-Apotheke (Tel. 09192/8999)
Egloffstein:
Apotheke zum alten Ritter (Tel. 09197/698818)
 
 

Wichtig:
Nur Personen ohne Symptome haben Anspruch auf eine kosten-
lose Testung mittels Schnelltest bei den Apotheken und Testzen-
tren.
Bei Krankheitssymptomen wenden Sie sich wegen einer Testung 
bitte an Ihren Hausarzt. Bitte nehmen Sie hierfür vorher telefo-
nisch Kontakt mit diesem auf!

Öffnungszeiten Verwaltung

Montag	 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag	 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch	 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag	08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 	 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag	 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Erscheinungstermine Gemeindezeitung 2021

Ausgabe Erscheinungstermin Redaktionschluss

9 Freitag 07.05.21 Donnerstag 29.04.21
10 Freitag 21.05.21 Mittwoch 12.05.21
11 Freitag 04.06.21 Donnerstag 27.05.21
12 Freitag 18.06.21 Donnerstag 10.06.21
13 Freitag 02.07.21 Donnerstag 24.06.21
14 Freitag 16.07.21 Donnerstag 08.07.21
15 Freitag 30.07.21 Donnerstag 22.07.21

Sommerpause
16 Freitag 10.09.21 Donnerstag 02.09.21
17 Freitag 24.09.21 Donnerstag 16.09.21
18 Freitag 08.10.21 Donnerstag 30.09.21
19 Freitag 22.10.21 Donnerstag 14.10.21
20 Freitag 05.11.21 Donnerstag 28.10.21
21 Freitag 19.11.21 Donnerstag 11.11.21
22 Freitag 03.12.21 Donnerstag 25.11.21
23 Freitag 17.12.21 Donnerstag 09.12.21
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Liste der Mitnahmeangebote und Lieferdienste während des Teil-Lockdowns im Markt Eggolsheim 

MITNAHMEANGEBOTE DER GASTRONOMEN

Gasthaus Kohlmann-Kraus in Drügendorf 
Wir bieten Speisen zum Abholen an, Immer freitags, samstags und sonntags 
Karpfen, Karpfenfilet und verschiedene Schnitzel. Sonntagmittag verschie-
den Bräten von 11.30 bis 13.30 Uhr
Bitte bis Donnerstag vorbestellen. Telefonnummer: 09545/8577

Landgasthof Zehner in Drosendorf
Sie finden die neue „To-Go-Speisekarte“ unter www.landgasthof-zehner.de. 
Sonntag wird der klassische fränkische Mittagstisch angeboten und freitags 
eine besondere „To-Go Karte“. Außerdem startet der Landgasthof ab sofort 
einen WhatsApp Service für Bestellungen unter der Nummer 0177/6080110. 
Die telefonische Bestellhotline erreichen Sie unter 09545/950264. Bestell-
zeiten:  Freitag und Samstag von 17.00 – 20.00 Uhr und Sonntag von 11.30 
– 14.00 Uhr.

Landgasthof Hubert in Rettern
Das Landgasthaus Hubert in Rettern bietet eine Auswahl an Speisen zum 
Mitnehmen an. Die jeweilige Angebotskarte finden Sie unter www.gast-
haus-hubert.de. Telefonische Bestellung unter 09191/727784. Bitte die 
geänderten Öffnungszeiten beachten: Donnerstag und Freitag von 17.00-
20.00 Uhr sowie Samstag und Sonntag von 11.00 – 20.00 Uhr. 
Darüber hinaus bieten wir auch Wurstdosen aus eigener Herstellung an.

Brauerei Gasthof Pfister GmbH Weigelshofen
Wir bieten Speisen zum Abholen an, immer am Sonntagmittag von 11.30 
bis 13.30 Uhr, das aktuelle Angebot finden Sie jeweils unter www.pfister-
weigelshofen.de oder auf Facebook unter www.facebook.com/pfisterwei-
gelshofen. Bestellen können Sie telefonisch unter 09545/94260. 

Pizzeria La Shega in Neuses
Auch bei La Shega in Neuses finden Sie die Auswahl an Speisen, Bestell-
möglichkeiten und aktuelle Öffnungszeiten unter www.facebook.com/las-
hega2008/. Telefonische Bestellung unter 09545/1057.

Griechische Taverne in Eggolsheim
Die Griechische Taverne in Eggolsheim hat täglich (ausgenommen Montag) 
von 17.00 bis 21.00 Uhr geöffnet und bietet Speisen zum Mitnehmen an. 
Telefonische Bestellung unter 09545/443817.

Hirtentor in Eggolsheim
Mitnahmekarte unter: www.hirtentor.com 
Abholung Dienstag & Donnerstag 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr, sowie Mitt-
woch, Freitag & Samstag von 17.30 bis 20.00 Uhr. Lieferung ist möglich 
Freitag & Samstag, ab einem Wert von 25 €, Entfernung bis 10 km Vorbe-
stellung unter der Tel. Nr. 09545/7059714, hallo@hirtentor.com

Gastwirtschaft „Auszeit bei Alex und Andreas“ in 
Bammersdorf
Auch in Bammersdorf bieten die Wirte Alex und Andreas Speisen zum Mit-
nehmen an. Infos zur Speisekarte und Details sind zu finden unter www.
facebook.com/auszeitbammersdorf. Bestellungen zur Abholung sind mög-
lich von Donnerstag bis Sonntag. Jeden Freitag gibt es ein „Special“.
Bestellungen unter der Telefonnummer 0175/4065051 oder via Facebook. 

Gaststätte „Zur blauen Maus“
Die „Blaue Maus“ bietet Freitag und Samstag Speisen „to go“ an.
Die Speisekarte finden Sie unter www.fleischmann-whisky.de. Um Vorbe-
stellung unter 09545/4341 oder 0175/1944407 wird gebeten.

Kath. Landvolkshochschule Feuerstein, Burg Feuerstein
Mittagessen zum Abholen jeden Sonntag 11.30-12.30 Uhr (Vorbestellung 
bis Samstag 18.00 Uhr)
Jeden Sonntag Mittagessen zum Abholen. Bei Abholung der Speisen, brin-
gen Sie bitte Behälter von Zuhause mit. Des Weiteren werden auch Kuchen 
und Torten angeboten. Lieferung optional (siehe Lieferdienste). Speisekarte 
und Infos unter www.klvhs-feuerstein.de, telefonische Bestellung unter 
0151/55529856

Edeka Pfister in Eggolsheim
Edeka Pfister bietet auf Nachfrage einen Lieferdienst an. Telefonnummer: 
09545/443371

Metzgerei Albert in Eggolsheim 
Aufgrund der aktuellen Situation ist es uns bewusst, dass nicht jeder seinen 
Einkauf im Ladengeschäft tätigen möchte. Deshalb bieten wir weiterhin 
gerne unseren Lieferservice an und sind für Euch da! 
Ausliefern werden wir Dienstag bis Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr und 
Samstag von 13.00 bis 15.00 Uhr. Es wäre schön, wenn Ihr spätestens am 
Vortag Eure Wünsche telefonisch durchgebt! 
Telefonische Bestellung unter 09545/8224. Mindestbestellwert ist 25 €.

Blumen ‚‘Rosenrot, Floristik mit Herz‘‘ in Eggolsheim
Individuelle Floristik mit über 35 Jahren Berufserfahrung für alle Gelegen-
heiten:
von der Geburt bis zum Trauerfall. Fachmännisch wird jedes Werkstück mit 
viel Liebe zum Detail gefertigt.
Abholung und gerne auch Lieferung unter folgender Telefonnummer 
09545/441031

Blumen Kupfer in Eggolsheim
Bei Blumen Kupfer können Sie Sträuße, Pflanzen und Dekorationen sowie 
Gebinde für den Friedhof abholen oder liefern lassen. Infos und Bestellun-
gen telefonisch unter 09545/357. 

Fatis Pizza-Service in Kauernhofen
Der bewährte Pizza-Service in Kauernhofen liefert im Gemeindege-
biet Eggolsheim aus. Die Speise-karte ist abrufbar unter www.facebook.
com/Fatis-Pizza-Service-525020597650633. Bestellungen täglich (außer 
Montag) ab 17.30 Uhr unter der Nummer 09545/4420191.

Hirtentor
Lieferung ist möglich: Freitag & Samstag, ab einem Wert von 25 €, Ent-
fernung bis 10 km
Speisekarte unter: www.hirtentor.com
Vorbestellung telefonisch unter 09545/7059714, hallo@hirtentor.com

Kath. Landvolkshochschule Feuerstein, Burg Feuerstein
Lieferung, gegen 2 Euro Gebühr, in einem Radius von 10 km möglich, 
Speisekarte unter www.klvhs-feuerstein.de, telefonische Bestellung unter: 
0151/55529856

Saftladn Getränkeheimdienst
Lieferung von Getränken vor die Haustüre in und um Eggolsheim. Wöchent-
liche Liefertage sind Dienstag und Donnerstag. Vorbestellung spätestens 
ein Tag vorher bis 18.00 Uhr. Keine Lieferkosten, aber Mindestbestellwert 
von 20 €. Bestellung telefonisch unter 09191/7941833 oder per Mail unter 
info@saftladn.de. Weitere Infos und Preise unter www.saftladn.de

Die Zauberblüte
Mobile Floristin fertigt auf Bestellung immer frische Sträuße und Gestecke, 
sowie Gestecke mit „Ewigen Rosen“
Infos unter: www.Die-Zauberblüte.de, Kontakt: Info@die-Zauberbluete.de 
oder Tel. 0152-59766939

HINWEISE
Alle Angaben sind ohne Gewähr auf Vollständigkeit bzw. Richtigkeit zu 
betrachten!
Sollten Sie als Gastronomie oder anderer Dienstleister in der Marktge-
meinde Interesse an einer Anzeige während des zweiten Lockdowns haben, 
melden Sie sich bitte unter 09545/444-142 oder per Mail an buergerbuero@
eggolsheim.de. Wir aktualisieren diese Auflistung sehr gerne.
Stand: 18.02.2021

LIEFERDIENSTE
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Kinder und Jugendliche,

vor dem Hintergrund einstimmiger Beschlüsse unseres Marktgemeinderates pro Windkraft habe ich auf der 
Titelseite der letzten Gemeindezeitung mögliche Standorte für Windkraftanlagen oberhalb von Tiefenstür-
mig aufgezeigt und das in Absprache mit Buttenheim geplante Vorgehen erläutert. Die bereits vorhandene 
ablehnende Haltung im oberen Eggerbachtal hat daraufhin derart zugenommen, dass Vertreter der Ortschaf-
ten von Weigelshofen bis Tiefenstürmig einen Antrag an den Marktgemeinderat formuliert haben, die Nut-
zung der Windkraft im Gemeindegebiet nun doch nicht weiterzuverfolgen. Der Antrag wird in der Sitzung 
am 27. April zur Abstimmung gebracht und ich gehe fest davon aus, dass dieser mehrheitlich angenommen 
wird. Für mich als Befürworter der Windkraft ist dies eine große Enttäuschung. Für mich war und bleibt der 
Beitrag der Windkraft für den Klimaschutz und für die Energiewende so wichtig, dass ich gerne auch vor 
Ort gehandelt hätte. Über das Für und Wider hätte ich gerne intensiv mit der Bevölkerung diskutiert, aber 
das ist derzeit leider schwierig. So wird es mit der Nutzung der Windkraft bei uns wohl auf absehbare Zeit 
nichts werden, zumindest wird von meiner Seite nichts mehr forciert.

Bei unseren Nachbarn in Buttenheim sieht man das ganz anders. In der dortigen Marktgemeinderatssitzung 
letzte Woche hat Bürgermeisterkollege Michael Karmann folgende Kernaussagen getroffen. Ich zitiere in 
Auszügen: „Grundgedanke unserer Überlegungen ist die feste Überzeugung, dass sich jede Gebietskör-
perschaft nach den jeweiligen Möglichkeiten an der Energiewende beteiligen muss… Die Erzeugung von 
Energie mittels Windkraftanlagen hat sich bereits jahrzehntelang bewährt... Es handelt sich dabei wohl 
auch um die nachhaltigste Form der Energiegewinnung. Oftmals findet die Ablehnung der Energieerzeu-
gung mittels Windkraft vor subjektivem Hintergrund statt. Anlagen zur Erzeugung erneuerbarer Energien 
für den Standort des Marktes Buttenheim werden im Vergleich zum gesamtgesellschaftlichen Nutzen als 
hinnehmbar empfunden… Beschluss: Der Markt Buttenheim hält an seinem Vorgehen im Hinblick auf 
die Windkraft fest. Bürgermeister und Verwaltung werden beauftragt, weiterhin in der Angelegenheit tätig 
zu sein. Die demokratische Meinungsbildung aller Bürgerinnen und Bürger des Marktes Buttenheim als 
Grundlage dieses Handelns im Rahmen eines Ratsbegehrens oder eines Bürgerentscheids wird vorausge-
setzt.“ Einstimmiges positives Ergebnis!

Ich wünsche dem Markt Buttenheim, dem dortigen Marktgemeinderat und dem Bürgermeisterkollegen viel 
Erfolg bei dem Vorhaben, im Anschluss an den bestehenden Windparkt bei Oberngrub neue Windkraftan-
lagen als Beitrag zur regionalen Energiewende errichten zu können. Ich wünsche zudem ein gutes Einver-
nehmen mit den Nachbarn und der betroffenen Bevölkerung.

Zur Sitzung unseres Marktgemeinderates am 27. April lade ich herzlich ein. Allerdings können wir zur 
Einhaltung der Pandemiebestimmungen nur maximal 20 Besucher in den Veranstaltungssaal der Egger-
bach-Halle einlassen. Das Tragen von FFP2-Masken ist zwingend erforderlich. Diese werden für Gäste zur 
Verfügung gestellt. Ebenfalls werden Schnelltests zur Verfügung gestellt. Ich bitte dringend darum bereits 
um 17.00 Uhr da zu sein und diese Möglichkeit wahrzunehmen. Dies dient dem Schutz aller anwesenden 
Gäste und Marktgemeinderäte. In der Sitzung geht es nur zu Beginn um die Windkraft. Die umfangreichen 
Tagesordnungspunkte betreffen den Haushalt 2021 und die Finanzplanung bis 2024. Zuvor ist bereits um 
16.00 Uhr eine Sitzung des Bauausschusses.

Herzlich
Ihr und Euer
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Die nächsten Ausgaben der Gemeindezeitung 
erscheinen:
Freitag, 7. Mai 2021,
Redaktionsschluss: Donnerstag, 29. April 29. 2021, 18.00 Uhr
Freitag, 21. Mai 2021,
Redaktionsschluss: Mittwoch, 12. Mai.2021, 18.00 Uhr

Verloren/gefunden:

Gefunden:
Handy

Zum Welttag des Buches am 23. April 2021
In der Ausgabe 21/20 der Gemeindezeitung stellte der Lesekreis der 
Marktbücherei St. Martin Eggolsheim interessante und spannende 
Literatur vor. Als Impuls diente ein Zitat von Jean Paul: „Bücher 
lesen heißt …. wandern gehen in ferne Welten …“.
Nun möchten wir die Wanderung weiterführen und empfehlen dazu 
folgende Bücher:

USA – Westville, New Jersey
Als kleiner Junge fand man ihn in den Wäldern, allein und ohne jede 
Erinnerung an seine Vergangenheit. Dreißig Jahre später weiß Wilde 
immer noch nicht, wer ihn einst seinem Schicksal überlassen hat. 
Auch darum hat er die Suche nach der Wahrheit zu seinem Beruf 
gemacht und ist Privatdetektiv geworden – mit außergewöhnlichen 
Methoden und einer beeindruckenden Erfolgsbilanz. 
Uns so bittet die Strafverteidigerin Hester Crimstein ganz bewusst 
Wilde um Hilfe, als die Schülerin Naomi Pine spurlos verschwindet. 
Weil Naomi als Außenseiterin von ihren Klassenkameraden gemobbt 
wurde, glaubt sogar ihr Vater nur an ein eher harmloses Highschool-
drama. Doch je intensiver Wilde recherchiert, desto komplizierter 
wird der Fall. Und spätestens als Wilde selbst aufgrund seiner beharr-
lichen Fragen ins Visier einflussreicher Politiker gerät und ein weite-
rer Jugendlicher verschwindet, ist klar, dass Wilde und Hester einem 
gefährlichen Geheimnis auf der Spur sind …
Warum wir das Buch empfehlen: Der flüssige Erzählstil mit den 
teilweise trickreichen Ausschmückungen bereitet echte Lesefreude. 
Eine Story, die sich rasant aufbaut und Spannung erzeugt durch das 
Verschwinden der Jugendlichen und der Verschlossenheit der Leute. 
Das Geheimnis im Hintergrund beanspruchte ein intensives Miträt-
seln.
Harlan Coben, Der Junger aus dem Wald, 464 S., Goldmann Verlag, 
15 €

Frankreich – Paris
Das Buch ist in zwei Zeitebenen geschrieben:
Paris heute: Durch ein tragisches Ereignis wird die Anwältin Solène 
aus der Bahn geworfen. Um wieder einen Sinn im Leben zu finden, 
erklärt sie sich widerwillig bereit, Schreiberin in einem Frauenhaus 
zu werden. Zwischen zahlreichen Selbstzweifeln lernt Solène die 
dort lebenden Frauen und ihre teilweise schrecklichen Geschichten 
immer besser kennen und merkt, dass ihre Tätigkeit viel mehr ist, als 
Briefe zu schreiben für Frauen, die das selbst nicht können.
Paris in den 1920er Jahren: Ebenfalls nach einem Sinn für ihr Leben 
sucht die junge Blanche Peyron. Sie schließt sich der Heilsarmee 
an und setzt sich für die Obdachlosen und Armen ein. Nicht wenige 
davon sind Frauen. Nach vielen und kraftraubenden Anstrengungen 
gelingt es ihr, einen Zufluchtsort für Frauen zu gründen, der auch fast 
100 Jahre später noch bestehen soll.
Warum wir das Buch empfehlen: Der eindringlich geschilderte 
Roman regt zum Nachdenken an. Die Sätze „Gebt, denn irgendwann 
seid ihr nicht mehr da“ …  „und es ist egal, was man gibt: Geld, Zeit 
oder Liebe – alles ist wichtig“ sind besonders bewegend. 
Laetitia Colombani, Das Haus der Frauen, 254 S., S. Fischer Verlag, 
20 €

Deutschland – Unterfranken
In einem Weinberg begegnen sich Sally und Liss. Sally, jung und 
wütend, ist auf der Flucht vor allem und jedem. Liss, ebenfalls eine 

Einzelgängerin, bewirtschaftet allein den Hof. Von Anfang an spüren 
sie eine seltsame Verbundenheit. Bei der gemeinsamen Arbeit auf 
den herbstlichen Feldern, im Birnengarten und beim Versorgen der 
Bienen beginnen sie zaghaft, über das zu sprechen, was sie von ande-
ren Menschen trennt. Als Sally ungewollt eine existenzielle Krise 
auslöst, entdecken sie die stille Kraft der Freundschaft. 
Was muss geschehen, damit zwei beschädigte Seelen sich heilen? Sie 
müssen sich treffen! Genau dies geschieht in diesem bezaubernden 
Roman.
Warum wir das Buch empfehlen: Durch die Verwendung von sehr 
vielen, mitunter ungewöhnlichen Adjektiven sieht man die Hand-
lung beinahe vor Augen. Die ganze Szenerie ist beschrieben wie ein 
wunderbares Gemälde. Man schmeckt förmlich die Birnen, fühlt die 
Sonnenstrahlen auf der Haut, riecht die Gärung der Maische. Eines 
der Lieblingsbücher in diesem Jahr.
Ewald Arenz, Alte Sorten, 255 S., DuMont Buchverlag, 10 €

USA – Barkley Cove, North Carolina
Chase Andrews stirbt, und die Bewohner der ruhigen Küstenstadt 
Barkley Cove sind sich einig: Schuld ist das Marschmädchen. Kya 
Clark lebt isoliert im Marschland mit seinen Salzwiesen und Sand-
bänken. Sie kennt jeden Stein und Seevogel, jede Muschel und 
Pflanze. Sie ist 6 Jahre alt, als ihre instabile Familie zerbricht und 
sie allein in einer Hütte im Marschland zurückgelassen wird. Kya 
kämpft um jede Mahlzeit, die Natur wird ihr Freund. Mit Menschen 
hat sie nur wenig Kontakt, eine Schule besucht sie nicht.
Als später zwei junge Männer auf die wilde Schöne aufmerksam 
werden, öffnet Kya sich einem neuen Leben – mit dramatischen 
Folgen.
Die Geschichte wird abwechselnd aus verschiedenen Zeitebenen 
erzählt, es beginnt 1952 als Kyas Mutter verschwindet und zeigt 
dann im Jahr 1969 den Tod von Chase Andrews und die nachfolgen-
den Ermittlungen.
Warum wir das Buch empfehlen: Die Mischung aus Heranwachsen 
unter schwierigsten Bedingungen, ohne liebevolle Zuwendung von 
anderen Menschen und die aktuelle Mordermittlung sorgen für einen 
unglaublichen Lesesog, man verschlingt diesen fesselnden Roman 
nahezu. Außerdem werden Flora und Fauna dieses Landstriches mit 
all ihrer Schönheit und Besonderheit sehr anschaulich geschildert.
Delia Owens, Der Gesang der Flusskrebse, 457 S., Heyne Verlag, 
11,99 €

Marlene Reghenzani
Leitung Lesekreis

BÜCHEREI ST. MARTIN
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Praktikums- und Ausbildungsbörse Markt Eggols-
heim
Dein erster Schritt ins Berufsleben!
Ihr seid bald mit der Schule fertig und sucht eine Ausbildung oder 
ihr möchtet ein Praktikum absolvieren, wisst aber noch nicht genau 
wo? Dann haben wir für euch eine tolle Lösung. Die Praktikums- und 
Ausbildungsbörse des Marktes Eggolsheim unter www.eggolsheim.
de/praktikum.html

Corona erschwert die Suche nach einem Praktikum. Wir haben uns 
deshalb bei den örtlichen Firmen umgehört und stellen aktuelle 
Plätze für ein Praktikum oder auch für eine Ausbildung für euch 
bereit. Schaut vorbei, informiert euch und bewerbt euch. 
Viele Firmen aus dem Markt Eggolsheim haben freie Plätze, die auf 
unserer gemeindlichen Homepage mit weiteren Informationen und 
Tipps zur Bewerbung auf euch warten. Hier könnt ihr die richti-
gen Ansprechpartner finden, euch einen ersten Überblick über die 
angebotenen Plätze verschaffen und euch über die Aufgaben und 
Anforderungen informieren. Außerdem könnt ihr nützliche Bewer-
bungstipps finden.
Sie sind kein Schüler/keine Schülerin? Dann machen sie die Schü-
lerinnen und Schüler in Ihrem Umfeld auf diese Seite aufmerksam 
und helfen sie ihnen bei der aktuell schwierigen Praktikumssuche 
und Berufswahl.
Sie sind Unternehmer/in und stellen Praktikumsplätze oder Ausbil-
dungsplätze zur Verfügung? Dann schauen sie sich das Portal an. Das 
Einstellen von Praktikums- und Ausbildungsplätzen ist einfach. Sie 
müssen lediglich den Erfassungsbogen auf der Startseite des Portals 
ausfüllen und an doetzer@eggolsheim.de schicken. Um alles weitere 
kümmert sich die Verwaltung der Marktgemeinde.

ikoptik beklebt, Hasen ausgeschnitten oder schlüpfende Küken 
gebastelt. Fingerspiele und Lieder über den Osterhasen durften nicht 
fehlen. Ein Besuch bei den Hühnern und deren Küken einer Kollegin 
waren ein kleiner Höhepunkt in dieser Zeit (alles natürlich konform 
mit den aktuellen COVID-Beschränkungen).
In der Karwoche wurde täglich im Morgenkreis über die Jesus-
geschichte und die Geschehnisse rund um Ostern gesprochen und 
auch in der Kinderbibel gelesen. Eine tolle Überraschung erlebten 
die Sonnenkinder dann am Gründonnerstag bei einem Spaziergang 
zur Mariengrotte: auf dem Weg dorthin wurden einige Kreuzweg-
stationen betrachtet und mit dem Lied „Wir singen alle Halleluja“ 
die Freude über Ostern zum Ausdruck gebracht. An der Grotte ange-
kommen entdeckten die Kinder sogleich einen kleinen Stoffhasen im 
Gebüsch. Jetzt waren die Kinder nicht mehr zu halten und gingen 
der Sache sofort auf den Grund: der Osterhase hat für alle Kinder 
einen kleinen mit Schokoeiern gefüllten Stoffbeutel in Hasenform 
versteckt. Nachdem alle Kinder ihr Ostergeschenk gefunden hatten, 
dankten sie mit dem Lied „Stups der kleine Osterhase“ ihrem „Oster-
hasen“, den sie doch tatsächlich davonhoppeln sahen.

Neue Werkbank für den Kindergarten Neuses
Über eine neue Werkbank dürfen sich die Kinder des Kindergar-
tens St. Franziskus freuen. Die Neuanschaffung konnte ermöglicht 
werden aufgrund der großzügigen Spende von 500 Euro durch die 
Firma Sauer & Harrer. Das Kindergartenteam, die Eltern und alle 
Kinder bedanken sich ganz herzlich!

JUGEND

KINDERGÄRTEN

Frühlingszeit – Osterzeit bei den Sonnenkindern
Die Osterzeit bei den Sonnenkindern des gemeindlichen Kindergar-
tens war geprägt von der Vorfreude auf den Frühling und natürlich 
der Aufregung rund um die Osterzeit.
Die Kinder betrachteten verschiedene Bilderbücher über den Oster-
hasen und gestalteten den Gruppenraum und die Fenster mit ver-
schiedensten Osterbasteleien. Mit viel Geduld und Fingerfertigkeit 
wurden zum Beispiel Eier mit bunten Eierschalenstücken in Mosa-
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Seelsorgeeinheit Eggolsheim

Kath. Pfarramt St. Martin
Hauptstraße 47, 91330 Eggolsheim
Telefon: 09545/443971-0
Mail: st-martin.eggolsheim@erzbistum-bamberg.de
Homepage: www.seelsorgeeinheit-eggolsheim.de
Sprechstunde von Pfarrer Daniel Schuster 
nur nach telefonischer Voranmeldung jeweils
Mittwoch von 10 bis 11 Uhr Tel. 09545/443971-0
PR Andreas Barthel (andreas.barthel@erzbistum-bamberg.de)
in Eggolsheim unter Tel. 09545/4439713 zu erreichen
GR Helena Lang (helena.lang@erzbistum-bamberg.de)
in Hallerndorf unter Tel. 09545/8252 zu erreichen 
Sprechstunde in Eggolsheim: 
Donnerstag von 10.30 bis 12.00 Uhr
Pfarrsekretärin Petra Graßl – Bürozeiten
Dienstag und Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
Tel. 09545/4439710

Seniorenzentrum St. Martin, 
Schirnaidler Str. 5, Tel. 09545/4436-0
Leitung: Sr. Mercitta – 
ah.eggolsheim@caritas-bamberg.de

Pfarrei Drosendorf
Maria Heimsuchung Drosendorf
St. Georg Weigelshofen
Pfr. Daniel Schuster – Tel. 09545/443971-0

Pfarrei Drügendorf
St. Margaretha Drügendorf
Heilig Kreuz Tiefenstürmig
Pfr. Daniel Schuster – Tel. 09545/443971-0

Kirchliche Termine:

Freitag, 23. April
18.30 Uhr Weigelshofen: Eucharistiefeier zum Patrozinium
Der Gottesdienst findet auf dem Dorfplatz statt. Bei schlechtem
Wetter entfällt der Gottesdienst!

Samstag, 24. April
18.00 Uhr Eggolsheim: Vorabendmesse
	
Sonntag, 25. April
09.30 Uhr Drügendorf: Wortgottesfeier
09.30 Uhr Eggolsheim: Pfarrgottesdienst

Samstag, 1. Mai
10.00 Uhr Drosendorf: Eucharistiefeier am Schützenhaus
18.00 Uhr Eggolsheim: Vorabendmesse
	
Sonntag, 2. Mai
10.00 Uhr Tiefenstürmig: Pfarrgottesdienst zur Kirchweih
Der Gottesdienst findet am Sportplatz statt. Bei schlechtem
Wetter entfällt der Gottesdienst!

Samstag, 8. Mai
18.00 Uhr Eggolsheim: Vorabendmesse
	
Sonntag, 9. Mai
09.30 Uhr Eggolsheim: Pfarrgottesdienst

FFP2-Maskenpflicht in allen Gottesdiensten

Evang.-Luth. Kirche
Evang.-Luth. Christuskirche Forchheim –
Friedenskirche Eggolsheim
Pfarramt Christuskirche
Forchheim, Paul-Keller-Straße 19
pfarramt.christuskirche.fo@elkb.de
Tel. 09191/2145, Fax 09191/14346
Bürozeiten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr
Pfarrer Ulrich Bahr
Tel: 09131/43467

Kirchliche Termine:
Evang. Gottesdienste in der Friedenskirche Eggolsheim
Sonntag, 25.04.
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Bahr)
Sonntag, 02. 05.
15:00 Uhr Gottesdienst im Garten der Friedenskirche (Pfarrer Bahr/
Pfr. Cramer)
Donnerstag, 13.05.
10:30 Uhr Ökumenischer Familiengottesdienst auf dem Kreuzberg 
Hallerndorf
Pfingstsonntag, 23.05.
10:30 Uhr Sakramentsgottesdienst (Pfarrer Bahr)
Sonntag, 30.05.
10:30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Cramer)

Evang. Gottesdienste in der Christuskirche Forchheim
Sonntag, 25.04.
09.15 Uhr Gottesdienst (Pfr. Bahr)
Samstag, 08.05.
17:00 Uhr Konfirmandenbeichte Gruppe Eggolsheim (Pfr. Bahr/Dia-
konin Wagner)
Sonntag, 09. 05.
09:15 Uhr Konfirmationsgottesdienst Gruppe Eggolsheim (Bahr/
Wagner/Cramer)
11:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst Gruppe Eggolsheim (Bahr/
Wagner/Cramer)
Samstag, 15.05.
17:00 Uhr Konfirmandenbeichte Gruppe Forchheim (Cramer/
Wagner)
Sonntag, 16.05.
09:15 Uhr Konfirmationsgottesdienst Gruppe Forchheim (Muschler/
Cramer/Wagner)
11:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst Gruppe Forchheim (Muschler/
Cramer/Wagner)
Pfingstsonntag, 23.05.
09:15 Uhr Sakramentsgottesdienst (Bahr)
Pfingstmontag, 24.05.
09:15 Uhr Gottesdienst (Cramer)
Sonntag, 30.05.
09:15 Uhr Gottesdienst (Cramer)

KIRCHEN
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LIAS-GRUBE

Veranstaltungstermine der Umweltstation Lias-
Grube Mai, Juni, Juli 2021 
ACHTUNG: Je nach aktueller Inzidenz-Lage behalten wir uns 
vor, das Angebot kurzfristig abzusagen! 
Treffpunkt für Veranstaltungen: 
Soweit nicht anders angegeben, die Übersichtstafel mit dem 
Symbol Gelbbauchunke am Eingang des Freigeländes der Umwelt-
station Lias-Grube. 
Kosten: 
Soweit nicht anders angegeben, Kosten pro Person: 5,00 Euro und 
0,50 Euro Ermäßigung für Mitglieder des Fördervereins. 
Anmeldung: 
Soweit nicht anders angegeben, ist eine Anmeldung erforderlich über 
unsere Webseite www.umweltstation-liasgrube.de 
per Telefon 09545 950399 oder per Mail info@umweltstation-lias-
grube.de 
06.05. Schnullermäuse entdecken das Wasser im Frühling 
Sonnenlicht, Wasser und Boden: Endlich sprießen wieder Pflanzen 
aus der Erde. Wir entdecken die Boten des Frühlings und genießen 
Sonne und Wasser. Zudem sind wir als Wasserkünstler unterwegs. 
Donnerstag, 9:30-11:00 
Für Kinder unter 3 Jahren (frei) + kostenpflichtige Begleitperson 

15.05. Veredelungskurs für Obstbäume 
Alte fränkische Obstsorten wie Hirschknäckerla oder Katzenkopf-
Birnen werden immer mehr von wenigen hochgezüchteten Obstsor-
ten aus Monokulturen verdrängt und sind vom Aussterben bedroht. 
Wer jedoch selber die fränkische Obstkultur fördern möchte, tut sich 
schwer, an Edelreiser heranzukommen. In diesem Kurs lernen Sie 
Theorie und Praxis, wie Sie mit Veredelungstechniken Obstsorten 
pflegen und züchten können. Unterlagen für die eigene Streuobst-
wiese sowie Edelreiser werden bereitgestellt. Wenn vorhanden, bitte 
eigenes Werkzeug mitbringen. Bitte bringen Sie Arbeitskleidung 
mit! Der vierstündige Kurs ist als Präsenzveranstaltung geplant, 
findet jedoch je nach Corona-Auflagen evtl. kurzfristig digital statt. 
Referent: Christof Vogel, Obstbauberater 
Samstag, 9:00-13:00, Für Erwachsene, Kosten: 20,00 Euro 

28.05. BayernTourNatur: Expedition in die Sandgrube 
Auf einer spannenden Exkursion durch die Sandgrube lernen wir, 
wie die Sandablagerungen vor vielen Millionen Jahren aus einem 
Urmeer entstanden. Außerdem erfahren wir alles über den Abbau 
von Sand und seine vielfältige Nutzung. Und wie sich die Natur eine 
Sandgrube zurückholt, wenn die Bagger wieder weggezogen sind. 
Bitte feste Schuhe und Fernglas mitbringen – es gibt dort auch viel in 
der Vogelwelt zu entdecken! 
Referent: Gunter Brokt, Naturschutzwächter 
Freitag, 15:00-17:00, Für die ganze Familie 
Treffpunkt: Parkplatz zur Schleuse 94 in Eggolsheim/Neuses (bei Fa. 
Roth Sand- und Kieswerk GmbH) 

11.06. Lias-Zwerge: Auf den Spuren des Urmeeres 
Die Lias-Grube besteht eigentlich aus einem ganz alten Meeresbo-
den. Wir erfahren, welche spannenden Tiere damals im tropischen 
Urmeer lebten. Mit Schaufeln und Lupen ausgerüstet machen wir 
uns dann auf die Suche nach den Zeugen der Urzeit. Vielleicht findet 
ihr einen versteinerten Schatz zum mit nach Hause nehmen! 
Freitag, 15:00-17:00 
Für Kinder von 3-6 Jahren + Begleitperson, beide kostenpflichtig

Frankenweites Vernetzungsprojekt „Streuobstwiesen schätzen 
und schützen“ erfolgreich gestartet

Am Mittwochabend des 31.03. startete die Umweltstation Lias-
Grube mit einer digitalen Auftaktveranstaltung ihr frankenweites 
Projekt „Streuobstwiesen gemeinsam schätzen und schützen“. Ulrike 
Schaefer, Leitung der Umweltstation Lias-Grube, stellte vor über 60 
Teilnehmenden aus ganz Bayern dieses außergewöhnliche Projekt 
mit dem Schwerpunkt Vernetzung vor. Claudia Munker hielt außer-
dem im Rahmen des Projekts „Streuobstlandschaften im Landkreis 
Forchheim“ des LPV Forchheim einen Vortrag zu Fördermöglichkei-
ten rund um Streuobst, den neuen Sortengarten und Leihmaschinen. 
Im Anschluss fand eine Diskussions- und Fragerunde statt, bei der 
viele neue Ideen für den Ausbau und die Weiterentwicklung der Web-
seite schaetze-frankens.de gesammelt werden konnten. Die Umwelt-
station Lias-Grube freute sich dabei, Teilnehmende aus vielfältigen 
Bereichen wie Landwirtschaft, Naturschutz, Umweltbildung, Ämter 
und Vereine sowie Privatpersonen mit und ohne Streuobstwiese zu 
begrüßen. Die Umweltstation Lias-Grube möchte mit ihrem Netz-
werkprojekt diese einzelnen und verteilten Streuobstinitiativen mit-
einander verknüpfen und die Kommunikation erleichtern, um so 
einen besseren Schutz von Streuobstlandschaften zu ermöglichen.
Das Projekt „Streuobstwiesen gemeinsam schätzen und schützen“ 
knüpft an das 2017 ins Leben gerufene Projekt „Schätze Frankens“ 
an und ist ein Projekt der ganz besonderen Art. Ziel ist, gemeinsam 
mit der allgemeinen Bevölkerung und Experten die jahrhundertealte, 
naturnahe aber verschwindende Bewirtschaftungsform Streuobst-
wiese zu bewahren. Dabei liegt das Hauptaugenmerk in 2021 darauf, 
die bereits 2017 erstellte Online-Vernetzungsbörse schaetze-fran-
kens.de auszubauen und eine Verzahnung von Streuobstwiesenbesit-
zern auf dem Land und potentiellen städtischen Nutzern und Pflegern 
zu ermöglichen. Ganz im Sinne von „Obstwiese sucht Hobbyobst-
bauer“. Vernetzungstreffen, Aktionstage und Kurse ergänzen das 
Angebot für interessierte Obstbaumpfleger. Hierbei sollen sich die 
Themen und die Vernetzung nicht nur auf Streuobstwiesen und ihre 
Besitzer oder Nutzer beschränken. Allgemein möchten wir langfris-
tig ein Nordbayerisches Netzwerk der Initiativen und Aktivitäten in 
puncto regionale Obst- und Gemüsesorten sowie alte Haustierrassen 
aufbauen. Das Projekt wird gefördert vom Bayerischen Staatsminis-
terium für Umwelt und Verbraucherschutz. Weitere Infos zum Pro-
jekt finden Sie auf der Webseite der Umweltstation Lias-Grube und 
unter auf https://schaetze-frankens.de/
Besitzen Sie selbst eine Streuobstwiese, die Sie nicht mehr nutzen 
können aber dennoch erhalten möchten? Oder sind Sie einfach eine 
Stadtfamilie ohne eigenen Garten, die aber gerne raus ins Grüne 
und eine Streuobstwiese pflegen möchte? Sind Sie Experte für alte 
Obstsorten oder haben Sie Edelreiser von Hirschknäckerla abzuge-
ben? Dann registrieren Sie sich auf https://schaetze-frankens.de/ und 
werden Sie Teil unseres Netzwerkes!
www.umweltstation-liasgrube.de
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VEREINE

Schachclub Eggerbachtal
Trainings- und Spielabend jeden Freitag weiter online bei 
Lichess unter www.lichess.org

16.30 – 17.30 Uhr – Eggerbachtaler Schachpiratenarena 1
17.45 – 18.45 Uhr – Eggerbachtaler Schachpiratenarena 2
19.30 – 21.00 Uhr – Eggerbachterler Erwachsenen Arena abwech-
selnd mit Blitz- und Schnellschach
Es werden Turniere im Schweizer System gespielt – dazu dem Team 
beitreten unter: https://lichess.org/team/sc-eggerbachtal
Die entsprechenden Links werden wöchentlich per Email und Whats-
app mitgeteilt und werden auf der Homepage www.sc-eggerbachtal.
de sowie auf der Facebookseite veröffentlicht. Gäste sind herzlich 
willkommen, auch gerne als Zuschauer. MS-Teams-Sitzung auf 
Wunsch nach Vereinbarung.

Bayerisches Rapidturnier in „Deisenhofen“ online wieder mit 
drei Schachpiraten 
Auch online in Deisenhofen ging mit Hannes Weiss (U16), Simon 
(U12) und Anna (U10) Petersammer ein Schachpiratetrio auf Punk-
tejagd. Gespielt wurden wieder sieben Runden im Schweizer System 
mit einer Bedenkzeit von 10 Minuten + 3 Sekunden pro Zug. Mit 3,0 
Zählern und Rang 12 verpasste Hannes bei einer Turnierleistung von 
1850 nur knapp die Top-Ten. Anna landete mit ebenfalls 3,0 Punkten 
bei einem Gegnerdurchschnitt von 1372 im Mittelfeld. Simon kam 
bei einem Gegnerschnitt von 1602 mit 3,5 Punkten auf exakt 50% 
Punktausbeute.

Die Lösung des Schachrätsel der Ausgabe 07/21: 
1. Dg6+, Dh8; 2. Dh5+, Kg7, 3. Tg1# matt 

Das neue Schachrätsel für alle kleinen und großen Großmeister:
Weiß am Zug, wie kann er sich gegen die marschierende Freibauern-
macht wehren, da hilft nur ein Kombinationsfeuerwerk.

Wer dieses findet, kann die Lösung an sc-eggerbachtal@t-online.de 
mailen und bekommt eine kleine Aufmerksamkeit - (Auflösung in 
der nächsten Ausgabe): 

SKC Eggolsheim
Am Sonntag, den 11.04.2021 kamen die SKCler um 17 Uhr zu einem 
Online-Treffen zusammen. Hierbei sollten die Mitglieder bei einigen 
Themen auf den aktuellen Stand gebracht werden, aber ebenso bot 
es den Keglern die Möglichkeit des Austausches, der aufgrund der 
aktuellen Coronalage viel zu kurz kommt.
Erster Vorstand Walter Bessler begrüßte die Teilnehmer und infor-
mierte über den aktuellen Zustand der gesperrten Kegelbahnen sowie 
über mögliche Feste und Veranstaltungen in diesem Kalenderjahr. 
Anschließend berichtete Melanie Schwarzmann (2.Vorstand) über 
die aktuelle Lage beim Kegelbahnneubau. Der nächste Punkt auf der 
Agenda befasste sich mit dem Thema der Saisonplanung durch den 
Kegeldachverband DKBC und BSKV. Hier fasste Selina Parzefall 
die Beschlüsse der einzelnen Versammlungen zusammen.
Besonders schön war es zu hören, dass sich auch Nicole Lache 
(Jugendwart), Christian Will sowie Ortrud Will um einen Austausch 
mit den Jugendlichen gekümmert haben und es auch hier Planungen 
für gemeinsame Outdoor-Sportaktivitäten geben soll.
Insgesamt war die Veranstaltung ein voller Erfolg und ein möglicher 
Start für weitere Online-Treffen, die die Mitglieder wieder näher
zusammen bringen sollen.

2 Präsidenten verleihen Urkunden für unsere Ka-
rate Arbeit
Herr Ralph Spiegler, Präsident des Deutscher Städte- und Gemeinde-
bundes und Herr Wolfgang Weigert, Präsident des Deutschen Karate 
Verbandes, übermittelten unseren Karatemeistern und Abteilungs-
leitern, Thorsten Lehmann DJK SC Neuses und SV Pretzfeld sowie 
Fr. Sabrina Hofmann SV Gloria Weilersbach, Fr. Marion Knörlein 
DJK-SPVGG Effeltrich, Fr. Kim Hackenberg Sp.Vgg. Reuth und H. 
Christian Mayr SV Poxdorf, die offiziellen Urkunden für Wertorien-
tiertes-, Integrationsförderndes-, Gesundheitspräventives- und Sozial 
Verantwortungsvolles Karatetraining. Der Begründer der Karate 
Abteilungen in der Fränkischen Schweiz, Helmut Stadelmann freute 
sich sehr, sind sie doch alle seine Schüler. Tägliches Video-Training 
und die Kata-Lehrgänge an den Samstagen halten uns zusammen, 
trotz Corona sehen wir optimistisch in die Zukunft.
Weitere Informationen über unser Karate findet man hier: www.kara-
tekampfkunst.de

Waldbesitzervereinigung Kreuzberg e.V.
Liebe Mitglieder der WBV Kreuzberg,
um das Angebot der preisgünstigen und lokalen Abgabe von Forstma-
terialien (Zaunbedarf und Wuchshilfen) weiterhin aufrechterhalten 
zu können, bitten wir künftig um rechtzeitige Anmeldung (mehrere 
Tage) Ihres Bedarfs unter der Nummer 0171 8663268. So kann die 
Ausgabe kanalisiert werden und sorgt für weniger Unterbrechungen 
im betrieblichen Ablauf bei der Ausgabestelle.
Wir bitten um Verständnis, dass eine Abholung ohne Termin nicht 
mehr möglich ist.

1

Kombinationsfeuerwerk,in Bedrängnis
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Wertstoffhof Öffnungszeiten:

Sommer
Donnerstag:	 9.00 - 11.00 Uhr
Freitag:	 16.00 - 18.00 Uhr
Samstag:	 9.00 - 12.30 Uhr

Winter
Donnerstag:	 9.00 - 11.00 Uhr
Freitag:	 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag:	 9.00 - 12.30 Uhr

Winter- bzw. Sommeröffnungszeiten
gelten jeweils ab Zeitumstellung

Newsletter der Wirtschaftsförderung
des Landkreises Forchheim

Terminhinweise:
Telefonische Beratungen zur Existenzgründung, -sicherung und 
Unternehmensnachfolge durch die IHK für Oberfranken 
gemeinsam mit den Wirtschaftsexperten der Aktivsenioren 
Bayern e. V.
Termine / Ort:
Donnerstag, 27. Mai 2021, ab 09.00 Uhr
Informationen:
Die Beratungen sind kostenfrei. Terminvergabe jeweils bis 15:00 
Uhr.
Ihre Daten werden nur zum Zwecke der Terminvereinbarung erho-
ben
und weiterverarbeitet!
Anmeldung:
Vorherige Anmeldung erforderlich bei der Wirtschaftsförderung 
unter Tel. 09191 86-1021 oder E-Mail an: Wifoe@Lra-Fo.de.

Neues aus der WiR – Wirtschaftsregion Bamberg-Forchheim

WiR. – Wirtschaftsregion Bamberg Forchheim
Führen in Teilzeit
Termin / Ort:
Donnerstag, 20. Mai 2021, 11.00 – 12.15 Uhr online
Informationen:
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Familienfreundliche Maßnah-
men und betriebswirtschaftliche Effekte – geht das zusammen?“ 
beleuchten wir das Thema „Führen in Teilzeit“.
Anmeldung:
Die Veranstaltung ist kostenfrei und richtet sich an Geschäftsleitun-
gen und Personalverantwortliche.
Nähere Informationen finden Sie unter https://wir-bafo.de

Bezugnahme auf die Artikel in der Lokalpresse vom 
15. April - Windenergie auf der langen Meile
Hr. Bürgermeister Schwarzmann haben Sie etwas falsch verstan-
den?? Wir Bürger vom oberen Eggerbachtal hätten ein Problem damit 
Windräder vor unserer Haustüre zu sehen!
Ich persönlich fühle mich nicht ernst genommen durch Ihre Aussage. 
Ich habe Angst um die Gesundheit für mich und meine Familie und 
unsere gesamten Dorfbewohner.
Ihr Planungsvorhaben Windkraftanlagen auf der Langen Meile hat 
starke Auswirkungen auf unsere Heimat im Naturpark fränkische 
Schweiz - Veldensteiner Forst mit seinen wunderbaren Kalksin-
terbächen, wildromantischen Buchenwäldern, Wachholderheiden 
und Orchideenwiesen soll geopfert werden für eine fragliche Ener-
giewende. Unser Kapital ist die Natur rings herum, dafür nehmen 
WIR die Abgeschiedenheit und größere Fahrstrecken zur nächsten 
Infrastruktur in Kauf. Bei den Bürgersitzungen sprachen Sie immer 
vom oberen Eggerbachtal, und der Chance des sanften Tourismus und 
Besonderheit der Idylle und Landschaft. Jetzt soll all dies geopfert
werden für 5 Monsterwindräder von ca. 250 m Höhe. Die Montage 
dieser Riesen erfordert eine Infrastruktur, die erst angelegt werden 
muss, Wälder müssten gerodet werden, breite Straßen müssten 
gebaut werden, Stromtrassen verlegt werden. Ich befürchte auch alle 
Wanderer, Naturfreunde und Erholungssuchende würden unsere Flur 
danach nicht mehr Wiedererkennen.
Ausserdem bliebe es ja nicht nur beim Bau. Der Betrieb der Wind-
monster WEA genannt würde einen permanenten Infraschallpegel, 
ein permanentes Blinken bei Nacht, einen Schattenwurf erzeugen. 
Mensch und Tier würden permanent gesundheitlich geschädigt. Tin-
nitus, Schwindel, Sehstörungen, Herzrhythmusstörungen, Schlaf-
störungen, Erschöpfung, Depression, Abwehrschwäche sind einige 
Beispiele der permanenten chronischen Belastung. Es käme zur 
Veränderung des Kleinklimas durch Austrocknung der Böden, und 
Windverwirbelung. Zugvögel,Fledermäusen und Insekten würden an 
riesigen Rotorblättern zerschellen.
Alles in allem wenn ich auch noch den gewaltigen Ressourcen in 
Betracht ziehe, Bau, Montage und Entsorgung nach ca. 20 Jahren, hat 
das Projekt für mich nichts mehr mit Umweltfreundlichkeit zu tun. 
Es gäbe genug alternative, umweltfreundliche Energiegewinnungs-
methoden, aber scheinbar sind sie politisch nicht gewollt und nicht
subventioniert wie diese Strommonster.

Eva Gebhard, Tiefenstürmig 5, 91330 Eggolsheim vom 15.04.2021

Anzeigenannahme
Linus Wittich Verlag
Telefon: 09191-723263 oder
0177-9159847
c.schoefer@wittich-forchheim.de
s.emmert-deuerlein@wittich-forchheim.de

Jetzt umso mehr:
Wir sind Partner in Europa!
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Organisation des ärztlichen Bereitschaftsdienstes
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nur noch über die zentrale, kostenfreie 
Nummer 116 117 erreichbar. Die Servicestelle gibt weitere Informationen bzw. 
stellt den Kontakt zum zuständigen Bereitschaftsarzt her. Bei Unglücksfällen ist 
die 112 (Rettungsleitstelle) zu wählen, über die alle notwendigen Maßnahmen 
(Feuerwehr, Sanitäter etc.) eingeleitet werden. In Forchheim gibt es für bestimmte 
Abend- und Wochenendstunden eine Notfallpraxis, die Patienten aufsuchen kön-
nen:
Ärztliche Notfallpraxis Forchheim, Krankenhausstr. 8, 91301 Forchheim.
Die Kassenärztliche Vereinigung Bayern hat dafür die Öffnungszeiten festgelegt:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 – 21.00 Uhr;
Mittwoch und Freitag 16.00 – 21.00 Uhr;
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 – 21.00 Uhr. 

Apotheken-Notdienste
Telefonischer Apotheken – Notdienstfinder
Festnetz: 0800 – 00 22 833  -  Handy: 22 8 33

Freitag, 23. April 2021	 Regnitz-Apotheke im E-Center, Forchheim, Bamberger Str. 51
Samstag, 24. April 2021	 Schützenweg-Apotheke, Forchheim, Schützenstr. 5
Sonntag, 25. April 2021	 Stadt-Apotheke, Forchheim, Hauptstr. 37
Montag, 26. April 2021	 Martin-Apotheke, Eggolsheim, Hartmannstr. 40
Dienstag, 27. April 2021	 West-Apotheke, Forchheim, Föhrenweg 34
Mittwoch, 28. April 2021	 Apotheke im Hornschuch-Park, Forchheim, Bayreuther Str. 6 a
Donnerstag, 29. April 2021	 Apotheke im Globus, Forchheim, Willy-Brandt-Allee 1
Freitag, 30. April 2021	 Linden-Apotheke, Buttenheim, Hauptstr. 47
Samstag, 1. Mai 2021	 Apotheke am Klinikum, Forchheim, Krankenhausstr. 8
Sonntag, 2. Mai 2021	 Don-Bosco-Apotheke, Forchheim, Bayreuther Str. 63
Montag, 3. Mai 2021	 easyApotheke, Forchheim, Hafenstr. 2
Dienstag, 4. Mai 2021	 Apotheke am Pilatus Campus, Hausen, Forchheimer Str. 38
Mittwoch, 5. Mai 2021	 Kloster-Apotheke, Forchheim, Wiesentstr. 61
Donnerstag, 6. Mai 2021	 Marien-Apotheke, Forchheim, Gerh.-Hauptmann-Str. 19

Volksbank Eggolsheim
Hauptstraße 38, 91330 Eggolsheim
(im Foyer der Volksbank)

EDEKA Markt Eggolsheim
Am Hirtentor 17, 91330 Eggolsheim
(außen beim Eingang)

Lindner-Park, Bahnhofstraße 55
91330 Eggolsheim 
(außen, Ecke Haupteingang)

Feuerwehrgerätehaus Bammersdorf
Oertelbergstraße 4,
91330 Eggolsheim (Vorplatz Feuerwehr)

Feuerwehrgerätehaus Rettern
Leithenweg 1, 91330 Eggolsheim

Feuerwehrgerätehaus Kauernhofen
Andreas-Knauer-Straße 52, 91330 
Eggolsheim (Vorplatz Feuerwehr)

Liasgrube Unterstürmig
Zur Liasgrube 1, 91330 Eggolsheim
(Eingang Toilettenhäuschen)

Bushaltestelle Weigelshofen
Mühlwiesenweg 2, 91330 Eggolsheim
(Am Bushäuschen) 

Brauerei Först
Drügendorf 26,
91330 Eggolsheim
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